
  
 

 
 

25 Maier, Rudolf,  

Eisenflechter,  

Sontheim 

  

 

33 Johl, Michael, 

Anlagenführer,  

Heilbronn 

   

26 Catalano, Carmelo,  

Lagerist,  

Frankenbach* 

  

 

34 Schmidt, Karl-Heinz,  

Kraftfahrer,  

Heilbronn 

  

27 Franke, Eduard, 

Maschinenbautechniker,  

Heilbronn 

  

 

35 Finckh, Wolfgang, 

Industriekaufmann,  

Böckingen 

  

28 Labling, Hildegard,  

Angestellte,  

Heilbronn 

 

 

 

 

36 Lang, Jakob,  

Pens. Kfm. Angestellter     

Neckargartach 

  

29 Mayer, Sabine,  

Facharbeiterin,  

Heilbronn 

  

 
37 Krückhahn, Ruth,  

Schuh- und  

Lederwarenstepperin,  

Böckingen 

  

30 Heinrich, Angelika,  

Friseurin,  

Heilbronn 

  

 

38 Braun, Peter,  

KFZ-Mechaniker,  

Heilbronn 

  

31 Maier, Gaby,  

Anlagenführerin,  

Sontheim 

  

 

39 Cerio, Antonio, 

Glaser,  

Heilbronn* 

   

32 Schmidt, Ines,  

Bürokauffrau,  

Heilbronn 

  

 

40 Dagenbach, Monika,  

Hausfrau,  

Böckingen 

 
* EU-Bürger 
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Altstadtrat 
Dr. Christian  
Haellmigk  
2. Vorsitzender 

Wir treten an!Wir treten an!Wir treten an!Wir treten an!    
Die Bürgerbewegung PRO Heilbronn e.V. kneift nicht – sie tritt an für 
eine lebenswerte Stadt – gegen Kungelei und bürgerferne Entschei-
dungen. 
40 gestandene Heilbronner Bürger kandidieren auf der erstmals aufge-
stellten Liste der Bürgerbewegung PRO Heilbronn e.V. für die Gemein-
deratswahl am 7. Juni 2009.  

Die Stadträte Alfred Dagenbach und Heiko Auchter sowie der Frankenba-
cher Bezirksbeirat Fred Steininger bilden das Spitzentrio ( siehe rechts ).  
1 Österreicherin und 2 Italiener engagieren sich ebenfalls zum Wohle unse-
rer Stadt bei PRO Heilbronn, knapp ein Drittel sind Frauen.  Die Bürgerbe-
wegung PRO Heilbronn wurde vor eineinhalb Jahren gegründet und setzt 
sich in vielen Bereichen für die Belange der Bürger ein. 
Schwerpunkte bilden dabei insbesondere die Probleme mit dem immer 
mehr zunehmenden Verkehr. 
So wurden Petitionen mit Tausenden Unterschriften gegen den zunehmen-
den Maut-Ausweichverkehr in den Stadtteilen Böckingen, Klingenberg, 
Frankenbach, Neckargartach und Kirchhausen gesammelt. 
Bei einer Aktion für die Errichtung einer Behelfsbrücke in Lauffen wurden 
dem Innenministerium ebenfalls über tausend Unterschriften vorgelegt. Ge-
fordert wird auch der baldigen Baubeginn der Westumfahrung Klingenbergs 
wie der Ausbau der Saarlandstraße.  
Für Neckargartach fordert PRO Heilbronn die Nordumfahrung und für 
Kirchhausen eine neue Umleitungsstrecke für die A 6, die zur Schonung 
der Bürger auf Höhe Biberach südlich und bei Kirchhausen nördlich der Au-
tobahn verlaufen soll. PRO Heilbronn wehrt sich auch gegen die Zerstörung 
der Natur, wie sie in einem einmaligen Frevel im Landschaftsschutzgebiet 
Deinenbachtal vorgenommen und in den Klingenäckern geplant wird.  

Das PRO-
Spitze ntrio  

 
StR Alfred  
Dagenbach  

 
StR Heiko 
Auchter  

 
BBR Fred 
Steininger  

Stattdessen setzt sich die Bürgerbewegung für den Erhalt und Neugestaltung von grü-
nen Freiräumen in der Stadt ein. Als Beispiel zählt die Forderung, am neuralgischsten 
Punkt Böckingens nicht per Administration und gemeinderätlichem Abnicken noch 
mehr Verkehrsprobleme durch ein Dienstleistungszentrum zu schaffen, sondern im Zu-
ge der geplanten Bundesgartenschau dort eine Grünanlage zu errichten. 
Auch die Aktionen an Infoständen unter dem Motto "Kiliansplatz erneuern statt verteu-
ern" werden als erfolgreiche Verhinderung einer überteuerten Neugestaltung gewertet. 
"Ziel muß eine lebenswerte Stadt nach dem Motto 'Suchet der Stadt Bestes' sein, in 
der auch das soziale Gewissen der Verantwortlichen sich nicht nur auf Fensterreden 
beschränken darf", so Alfred Dagenbach, der auch davor warnt, das Nicht-Heilbronner 



  
 

Projekt Stadtbahn weiterhin ohne Rücksicht auf die Belange der Bürger umzusetzen, 
wie es in beispielhaften Fehlplanungen auf Böckinger Markung geschehen ist und nun 
in der Innenstadt als fahrendes Verkehrshindernis fortgesetzt werden soll: "In vielen 
Punkten, so auch bei der Lärmmessung der Stadtbahn beim Haselter laufen uns ande-
re, die vieles mit ihrer Mehrheit bisher verhindert haben, jetzt wie die alte Fasnet hin-
terher und machen auf Populismus, den sie nach der Wahl wieder schnell vergessen!"  
Ein Augenmerk richtet PRO Heilbronn auch auf eine freundliche Verwaltung, die sich 
als Dienst am Bürger verstehen muß. Stolz ist man darauf, daß es den bisherigen 
Stadträte in einem jahrelangen "Steter Tropfen-höhlt-den-Stein-Prozeß" gelungen ist, 
letzten Endes doch die Forderung nach dem kostenlosen Kindergarten durchzusetzen - 
auch wenn es andere, wie vieles mehr, versuchen, auf ihre Fahne zu schreiben. 
[http://www.pro-heilbronn.de/laermsanierung.htm] 
"Sparsamkeit, aber richtig" gehört ebenfalls zu den Zielen: In der Vergangenheit gab es 
gravierende Fehlleistungen, für die sich die Verwaltungsspitze vom Gemeinderat die 
mehrheitliche Zustimmung geben ließ. Dazu gehören die völlig unter Wert verkauften 
ZEAG-Aktien [http://www.pro-heilbronn.de/zeag.htm], die zwischenzeitlich fast den doppel-
ten 3stelligen Millionen-Kurswert erzielten und das dubiose Cross-Border-Leasing-
Geschäft. [http://www.pro-heilbronn.de/global.htm] Beide wurden trotz massiver Warnun-
gen der "Mannen um Alfred Dagenbach" durchgezogen. 
Neben 4 Ersatzkandidaten unterstützen rund 250 Heilbronner Bürger die Kandida- 
tenliste von PRO Heilbronn, die sich binnen weniger Tage dazu bereiterklärt haben 
- weit mehr als die notwendigen 150 Unterschriften, die von der noch nicht im  
Gemeinderat vertretenen Bürgerbewegung zur Zulassung verlangt wurden. 
 

Die PRO- Kandidatinnen und Kandidaten: 

1 Dagenbach, Alfred,  

Gärtnermeister,  

Böckingen 

 

 

2 Auchter, Heiko,  

Industriemeister,  

      Klingenberg  

 

3 Steininger, Fred,  

Marketingfachmann, 

Frankenbach 

  

 
4 Dr. Hackl, Ernestine,  

Wirtschafts-

wissenschaftlerin,  

Horkheim* 

 

 

 

5 Heinrich, Detlef, 

Mechaniker,  

Heilbronn 

 

  

 

6 Naujoks, Steffen,  

Malermeister,  

Heilbronn 

 

7 Ludwig, Heinz,  

Ing. grad,  

Heilbronn 

  

 

8 Haas, Werner,  

Metallfacharbeiter,  

Horkheim 

  
 

9 Huss, Monika,  

Friseurmeisterin, 

Klingenberg 

  

 

17  Catalano, Monika,  

Einzelhandelskauffrau,  

Frankenbach 

  

10 Theilacker, Frank, 

Kfm. Angestellter,  

Böckingen 

  

 

18  Hansen, Matthias,  

Bautechniker, 

Heilbronn 

  

11 Reinhardt, Martin,  

Betriebswirt,  

Sontheim  

  

 

19  Voelkel, Michael,  

CNC-Fräser,  

      Heilbronn 

  

12 Gerloff, Wolfgang, 

Techn. Angestellter,  

Heilbronn 

  

 
20 Dagenbach-Auchter,  

Ursula,  

Pharmazeutisch-Techn.  

Assistentin, 

Klingenberg 

 

13 Balzuweit, Wolfgang, 

Beamter,  

Frankenbach 

  

 

21 Urban, Horst-Kurt,  

Techniker,  

Heilbronn 

  

14 Viel, Irene, 

Hausfrau,  

Neckargartach 

  

 

22 Hager, Wilhelm, 

Maschinenschlosser,  

Frankenbach 

  
 

 

15 Müller, Uwe,  

Koch, Ausbilder,  

Heilbronn 

  

23 Mayer, Kurt,  

Metzger,  

Heilbronn 

  

16 Kutschker, Peter,  

KFZ-Mechaniker,  

Böckingen 

  

 

24 Naujoks, Rüdiger,  

Malermeister,  

Heilbronn 

  

 


